
Stadt Karlsruhe

Zum 300. Jahrestag der ersten Sitzung des 
Karlsruher Stadtrats lädt Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup im Namen der Stadtverwaltung 
und des Gemeinderats zum Tag der offenen Tür ein.

Tag der offenen Tür 
24. November, 10 bis 17 Uhr
Rathaus am Marktplatz
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 Guten Tag Herr Oberbürgermeister!
Sie kennen Dr. Frank Mentrup nur vom Pressefoto mit Amtskette 
neben dem Goldenen Buch der Stadt Karlsruhe? Das lässt sich 
ändern! Beim Tag der offenen Tür haben Sie die Chance, unserem 
Stadtoberhaupt die Hand zu schütteln und ihm Ihre eigenen 
Fragen zu stellen. 

 Im Dialog mit dem Gemeinderat
Über die politische Arbeit im Karlsruher Gemeinderat informieren 
Stadträtinnen und Stadträte im Bürgersaal. Mit ihnen können 
Sie direkt über die großen und kleinen Stadtthemen diskutieren! 
Dabei gibt es nicht nur Einblicke in die digitale Unterstützung der 
Ratsarbeit – ein Blick zurück zeigt zudem auf, was die Bürgerschaft 
und das Rathaus seit dem Jahr 1718 bewegte.

 Dialog mit dem Bürgermeister
Wie sieht eigentlich das Büro eines Bürgermeisters im Rathaus 
aus? Und was macht er den ganzen Tag? Damit Sie sich einen 
Eindruck hiervon machen können, öffnet Dr. Albert Käufl ein 
sein Dienstzimmer und steht Ihnen persönlich Rede und Antwort. 
Kommen Sie mit ihm ins Gespräch!

 Innovativ und Quer (IQ)
Das IQ-Konzept der Stadt fördert zielorientiertes und vernetztes 
Denken. Konkret bearbeiten dabei verschiedene Teile der 
Verwaltung ein Zielthema fachübergreifend. Durch diese 
Zusammenarbeit in Teams aus verschiedenen Ämtern sind 
Perspektivwechsel möglich und es entstehen Mehrwerte. Auch die 
Stadtgesellschaft wird so in die einzelnen Projekte einbezogen. 
Vorgestellt wird Ihnen dieses Konzept von der Stabsstelle 
Verwaltungs- und Managemententwicklung.

 Wirtschaftsförderung Karlsruhe
Unterstützung für Unternehmen und Existenzgründer bietet 
die Wirtschaftsförderung Karlsruhe neben vielen anderen 
Arbeitsschwerpunkten – auf lokaler, nationaler und internationaler 
Ebene. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gewähren Ihnen einen 
fundierten Einblick in ihre Arbeit.

 Das KVV.Eventmobil – ein Infopoint auf vier Rädern
Das Eventmobil des Karlsruher Verkehrsverbundes ist ein 
echter Hingucker: Ein ausrangierter Linienbus, der mit modernster 
Technik zum mobilen Infopoint umgebaut wurde. Die ideale 
Plattform, um Ihnen Fragen von A wie Aushangfahrplan bis Z wie 
Zweisystemfahrzeug zu beantworten. Am Glücksrad warten zudem 
tolle Preise auf große und kleine Besucherinnen und Besucher.

 Film ab im Rathauskino!
Den Kurzfi lm „Für die Menschen unserer Stadt: 300 Jahre 
Gemeinderat Karlsruhe“ mit Dokumentationen, szenischen 
Aufnahmen und Interviews präsentiert das Rathauskino. Die Arbeit 
im Rathaus macht aus Karlsruhe eine Stadt in Bewegung – und 
was sich alles bewegt, zeigt unser Imagefi lm Karlsruhe. 

 Einmal auf die Titelseite 
Wer sich einmal selbst auf dem Titelbild der Stadtzeitung sehen 
möchte, bekommt durch das Presse- und Informationsamt 
die Chance dazu. Einfach fotografi eren lassen und dann die ganz 
persönliche Sonderausgabe mit nach Hause nehmen! Kinder können 
zudem Postkarten mit bekannten Karlsruher Motiven bemalen.

 Miteinander im Spiel!
Der Stadtjugendausschuss e. V. lädt alle Kinder und Erwachsenen 
dazu ein, bei spielerischen Aktionen und in ausgewählten 
Handwerksstätten selbst Hand anzulegen, zu verweilen und sich 
unterhalten zu lassen. Ein großer Spaß für Jung und Alt.

 Rathausgeschichte mit Ausblick
Auf dem historischen Rathausturm, der früher als Gefängnis und 
Feuerbeobachtungsstelle fungierte, ist ein einmaliger Blick über 
die Stadt möglich. 

 Die Stadt als Modell
Plastische Modelle, die bereits seit der Renaissance üblich sind, 
haben auch heute noch Bedeutung: Ein Modell der Stadt Karlsruhe 
im anschaulichen Maßstab bietet Ihnen die Möglichkeit, die Stadt, 
ihre Quartiere, Grünräume und Plätze mit einem Blick zu erfassen. 
Denn in der Modellbauwerkstätte des Stadtplanungsamts wird 
kontinuierlich daran gearbeitet, ganz Karlsruhe im Maßstab 1:500 
zu veranschaulichen.

 Der Verkehrsrechner – das Herz der Verkehrssteuerung
Etwa 260 Ampelanlagen betreibt die Stadt Karlsruhe. Die 
Mehrzahl davon ist mit dem Verkehrsrechner verbunden. Wie 
das „Herz der Karlsruher Verkehrssteuerung“ aussieht und 
was es kann, zeigen Ihnen die Kolleginnen und Kollegen des 
Tiefbauamtes.

 Die „Kombilösung“ 
Visuelle Einblicke in die fertigen unterirdischen Haltestellen und 
einen Blick in die Zukunft der Kriegsstraße ermöglicht Ihnen die 
Karlsruher Schieneninfrastruktur Gesellschaft. So können 
Sie sich ein Bild der fertigen „Kombilösung“ machen.
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 Team Orange
Kommunale Abfallentsorgung, Straßenreinigung, Winterdienst, 
Entsorgungsanlagen und städtischer Fuhrpark – dafür ist das Amt 
für Abfallwirtschaft zuständig. Auf dem Marktplatz zeigt Ihnen 
das „Team Orange“ seine Fahrzeuge und bietet eine kostenlose 
Fotoaktion an. Am Infostand stehen zudem Abfalltrennung, 
Sauberkeit und Kompost im Vordergrund.

 Aller Anfang ist schwer! Der Rat im 18. Jahrhundert
Die Anfänge der Karlsruher Stadtverwaltung waren durchaus 
bescheiden. Ein Bürgermeister und sechs Stadträte tagten erstmals 
am 24. November des Jahres 1718. Im Foyer des Rathauses 
präsentiert das Kulturamt Archivalien aus dem Stadtarchiv und 
ein Modell des 1728 erbauten Rathauses. Zum ersten Mal zu 
sehen ist zudem ein Gemälde, das den Bürgermeister Johann 
Cornelius Roman (1734-1744) zeigt.

 Ab geht die Post
Als zentraler Umschlagsplatz für Briefe und Pakete der gesamten 
Stadtverwaltung präsentiert sich die Poststelle im Rathaus 
am Marktplatz. Jährlich werden von dort etwa zwei Millionen 
Poststücke aller Dienststellen versendet. Kommen Sie vorbei und 
frankieren Sie selbst.

 Vorankommen auf der Schiene und im Berufsleben
Die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft legte einst den Grundstein 
für die Verknüpfung von Straßen- und Eisenbahn und erschuf 
somit das besondere Verkehrskonzept des „Karlsruher Modells“. 
Wenn Sie unsere Leidenschaft für Mobilität teilen, können Sie sich 
unter anderem über eine Qualifi zierung zur Triebfahrzeugführerin 
oder zum Triebfahrzeugführer informieren. 

 Bleibendes schaffen
Im Rahmen des Programms „Bleibendes schaffen für kommende 
Generationen“ präsentiert Ihnen die Stadtkämmerei Projekte 
und konkrete Hilfen, die aus Nachlässen zugunsten der Stadt 
Karlsruhe oder mithilfe von kommunalen Stiftungen ermöglicht 
wurden. Vielfältigkeit heißt das Motto!

 Druckfrisch
Etwa sechs Millionen Drucke produziert und verarbeitet die 
Rathausdruckerei jährlich. Am Tag der offenen Tür zeigt Ihnen 
das Team den Ablauf von der Vorlage bis zum komplett fertigen 
Druckerzeugnis. Lernen Sie die unterschiedlichen Maschinen 
kennen und lassen Sie sich Motivpostkarten herstellen oder den 
Handabdruck Ihres Kindes auf Papier verewigen.

 Nachhaltiges Bauen und Sanieren
Wie nachhaltiges Bauen und Sanieren in der Praxis aussieht, 
zeigt eine Radtour zu aktuell fertiggestellten Projekten. Am 
Infostand im Rathaus „verschenkt“ das Amt für Hochbau und 
Gebäudewirtschaft außerdem kostenlose Energietipps für die 
eigenen vier Wände.

 Für eine Stadt der Vielfalt 
Karlsruherinnen und Karlsruher sind all jene, die in Karlsruhe 
leben. Über seine Arbeit zugunsten eines friedlichen und bunten 
Miteinanders in unserer Stadt informiert deshalb das Büro für 
Integration. Einblick erhalten Sie unter anderem in den aktuellen 
Integrationsplan der Stadt Karlsruhe.

 Ausbildung und Karriere
Ob in Verwaltung, Handwerk, Technik, Sozialem, Natur oder 
Umwelt – die Stadt Karlsruhe bietet Menschen aller Nationalitäten 
in über 20 verschiedenen Ausbildungsberufen und Studiengängen 
einen Start ins Berufsleben. Ganz Ihren Fähigkeiten, Talenten 
und Interessen entsprechend haben Sie außerdem die 
Möglichkeit, abwechslungsreiche Tätigkeiten auszuüben, die 
auch die Gesellschaft voranbringen. Das Personal- und 
Organisationsamt informiert.

 Karlsruhe entdecken 
In Karlsruhe gibt es viel zu entdecken – auch als Karlsruher. 
Die Karlsruhe Tourismus GmbH berät Sie ausführlich 
über Erlebnistouren durch die Stadt und hält umfangreiches 
Informationsmaterial für Sie bereit. Zum Beispiel zur NaturRADtour, 
der Karlsruhe Card, den Stadtrundgängen, Familienausfl ügen und 
der Karlsruhe CityTour im roten Doppeldecker-Bus.

 Karlsruhe international und interkulturell 
Grenzen verschwinden, Netzwerke entstehen: Lernen Sie 
Karlsruhes Partnerstädte und Projektpartnerstädte kennen. Am 
Stand des Hauptamts und der Freundeskreise können Sie mit 
Menschen ins Gespräch kommen, die Brücken der Freundschaft 
bauen zwischen Ländern, Städten und vor allem Menschen. 

 Städtisches Geld für Wohnungseigentümer
Lukrative Zuschüsse für die energetische Sanierung von 
Wohngebäuden gibt es aus dem städtischen Bonusprogramm. 
Auskunft gibt Ihnen das Liegenschaftsamt und präsentiert 
zudem das Karlsruher Wohnraumförderungsprogramms (KaWoF), 
das gemeinsam mit dem Land rund 900 Sozialwohnungen 
gefördert hat. 
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 Bürotechnik zu Zeiten der Mechanik
Bewundern Sie in der Poststelle die Ausstellung unserer 
historischen Büromaschinen. Mit Exemplaren aus unserem 
Stadtmuseum zeigen wir Ihnen die Entwicklung von der 
mechanischen Schreib- und Rechenmaschine bis hin zu den ersten 
elektrischen Ausführungen. 

 Vogelperspektive im Riesenrad
Den Marktplatz von oben betrachten können Sie aus den Gondeln 
des Riesenrads. Steigen Sie ein und genießen Sie Höhenluft im 
Herzen Karlsruhes. 

 Natur und Stadtgrün – Stadt der Gärten 
Einen Beitrag zur Lebens-, Wohlfühl- und Aufenthaltsqualität 
in unserer Stadt leistet maßgeblich das Gartenbauamt mit 
seiner Arbeit. Am Infostand erhalten Sie unter anderem Tipps zur 
Wohnumfeldverbesserung.

 Kulinarischer Genuss über den Dächern Karlsruhes
Die Karlskantine bietet Ihnen Leckereien „auf die Hand“. 
Genießen dürfen Sie diese in der vollverglasten Kantine im 
6. Stock des Technischen Rathauses. Der Blick auf die Dächer 
der Karlsruher Innenstadt ist natürlich inklusive.

 Mit der Feuerwehr hoch hinaus
Sicherheit rund um die Uhr und berufl iche Perspektiven – diese 
Aspekte vereint die Karlsruher Feuerwehr als Einrichtung 
der Gemeinde. Sie ist eine gute Adresse für Frauen und Männer, 
die sich ehrenamtlich oder hauptberufl ich engagieren wollen. 
Einen Vorgeschmack erhalten Sie auf dem Marktplatz, wo die 
Branddirektion ihre Hubrettungsbühne präsentiert.

 Bauen für Karlsruhe
Am Beispiel der interessanten Neubauten für die Integrierte Leitstelle 
und für die neue Hauptfeuerwache präsentieren das Amt für 
Hochbau und Gebäudewirtschaft sowie die Branddirektion, 
wie Bauprojekte der Stadt Karlsruhe ämterübergreifend geplant, 
organisiert und umgesetzt werden. Anschaulich machen dies neben 
einem Modell auch Pläne und Plakate.

 Wald bewegt – Ihr Karlsruher Forstamt
Neben Sport, Erholung und Gesundheit muss der Karlsruher Wald 
auch viele Schutzfunktionen erfüllen und den umweltfreundlichen 
Rohstoff Holz liefern. Wie dies alles „unter einen Hut“ passt, 
zeigen Ihnen Beschäftigte des Forstamtes. Ein Bastelangebot für 
die ganze Familie macht zudem Lust auf das Arbeiten mit Holz.

 Wir öffnen Türen
Seniorenbüro/Pfl egestützpunkt ist eine Abteilung der Sozial- 
und Jugendbehörde und die zentrale Anlauf- und Beratungsstelle 
rund um das Thema Alter und altern. An unserem Informationsstand 
erfahren Sie Wissenswertes zu unterschiedlichsten Fragen. Zum 
Beispiel, wie man sich im Alter engagieren kann oder welche 
Unterstützungsangebote im Pfl egefall helfen.

 Von A wie Ausweis bis Z wie Zulassung
Über seine Serviceangebote und umfangreichen Kontrollpfl ichten 
informiert das Ordnungs- und Bürgeramt. Zudem stellt das 
115-Servicecenter sein Dienstleistungsangebot vor.

 Suchen und Finden!
Schnäppchenjäger aufgepasst: Wühlen und kruschteln können Sie 
auf dem Flohmarkt des Hauptamtes. Vorbeischauen lohnt sich, 
denn die Einnahmen gehen als Spende an einen guten Zweck!


